
Amt Stralendorf 
Dorfstraße 30 
19073 Stralendorf 

 
 

 
 

Ausdruck vom: 11.11.2013 
  Seite: 1/2 

 

Beschlussvorlage Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Wiedervorlage: 

2013/ROG/249 
öffentlich 
 
11.11.2013 
 

Verordnung über die Entschädigung der ehrenamtlich Tätigen der 
Gemeinde Rogahn 

Fachdienst I 
Frau Julia Schessner 

 

Beratungsfolge 21.11.2013 Gemeindevertretung Klein Rogahn 

 
Sach- und Rechtslage: 
 
Aufgrund der Novellierung der Verordnung über die Entschädigung der in den Gemeinden, 
Landkreisen, Ämtern und Zweckverbänden ehrenamtlich Tätigen (Entschädigungsverordnung – 
EntschVO M-V; Bekanntgemacht im Gesetz- und Verordnungsblatt für Mecklenburg-Vorpommern Nr. 
15 am 27. August 2013) besteht nunmehr für die benannten Körperschaften die Möglichkeit, von 
höheren Entschädigungen für die ehrenamtlich Tätigen (hier Gemeindevertreter und Sachkundige 
Einwohner, Bürgermeister) Gebrauch zu machen. Hierzu bedarf es einer entsprechenden Anpassung 
der bislang bestehenden Regelungen in der Hauptsatzung der Gemeinden. 
 
Wesentliche Änderungen können sich aus der Novellierung der Entschädigungsverordnung für den 
Bürgermeister, die Mitglieder der Gemeindevertretung sowie den Sachkundigen Einwohner in 
folgenden Punkten ergeben: 
 

 Anpassung der sitzungsbezogenen Aufwandsentschädigung auf bis zu 40 Euro 

 Anpassung der Aufwendungen für den Bürgermeister auf bis zu 850 Euro 

 Anpassung der sitzungsbezogenen Aufwandsentschädigung der Sachkundigen Einwohner auf 
bis zu 40 Euro 

 Änderung der Möglichkeit funktionsbezogene Aufwandsentschädigungen zu erhalten für den 
ersten und zweiten stellvertretenden Bürgermeister (§ 8 Abs. 2 EntschVO M-V) 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung Rogahn beschließt die Anpassung der 
Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige in der nächsten Legislaturperiode 
zu beschließen. Eine Änderung der Aufwandsentschädigungen in der aktuellen 
Legislaturperiode wird somit nicht erfolgen.  

 
Finanzielle Auswirkungen 
 
keine 
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Bemerkungen 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss begründenden 
Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der Amtsverwaltung bei dem 
zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 
Davon stimmberechtigt: 
Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 
Stimmenenthaltungen: 
Ungültige Stimmen:       (Bürgermeister) 
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